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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Allgemeine Verwaltung, Kultur und Recht 
GZ: 0442-04 

GRDrs 270/2021 
      
 

Stuttgart, 29.04.2021 

Rahmenverträge passive Netzwerkinfrastruktur 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

05.05.2021 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Rahmenverträge für die passive Netzwerkinfra-

struktur ab 01.11.2021 für die Laufzeit von bis zu 4 Jahren auszuschreiben und nach 
der Vergabe daraus Leistungen abzurufen. 
 

2. Dem voraussichtlichen Finanzierungsvolumen von geschätzt 600.000,- EUR brutto je 
Jahr wird zugestimmt.  
 

3. Die laufenden Aufwendungen werden in den jeweiligen Haushaltsjahren im Teilergeb-
nishaushalt 100 - Haupt- und Personalamt, Amtsbereich 1007410 - Zentrale IuK und 
Telekommunikation, Kontengruppe 42110 - Unterhaltung Grundstücke und bauliche 
Anlagen, aus den veranschlagten Mitteln für die passive Netzwerkinfrastruktur (In-
houseverkabelung) gedeckt.

 

Kurzfassung der Begründung

In den über 800 Liegenschaften der Landeshauptstadt Stuttgart (LHS), werden zahlrei-
che Fernmelde- und Informationstechnische Anlagen betrieben. Die Erschließung der 
Arbeitsplätze in den Gebäuden erfolgt nach dem Prinzip der strukturierten Verkabelung. 
Zu den passiven Netzwerkkomponenten zählen unter anderem Leitungen, Kabel und 
Anschlussdosen. 
 
Die bestehenden Rahmenverträge laufen zum 31.10.2021 aus und müssen neu ausge-
schrieben werden. Basis für die Ausschreibung ist das Leistungsverzeichnis mit Anga-
ben der unverbindlich geschätzten Mengen, sowie die Planungsrichtlinie für Anlagen 
der Informations- und Kommunikationstechnik bei der Landeshauptstadt Stuttgart. Die 
Vergabe soll auf drei Lose verteilt werden. Die Beauftragungen für Änderungen und Er-
weiterungen in den Liegenschaften erfolgen im Abrufverfahren nach Bedarf.  
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Finanzielle Auswirkungen 

Das Finanzierungsvolumen für den Bereich der passiven Netzwerkinfrastruktur in der 
Landeshauptstadt umfasst ca. 600.000,- EUR je Jahr. Das Volumen über die geplante 
Laufzeit bis 2025 beträgt ca. 2,4 Mio. EUR. 

Durch die Neuausschreibung ergeben sich voraussichtlich keine Mehrbedarfe im Bereich 
der passiven Netzwerkinfrastruktur. 

Die laufenden Aufwendungen werden in den jeweiligen Haushaltsjahren im Teilergebnis-
haushalt 100 - Haupt- und Personalamt, Amtsbereich 1007410 - Zentrale IuK und Tele-
kommunikation, Kontengruppe 42110 - Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen, 
aus den veranschlagten Mitteln für die passive Netzwerkinfrastruktur (Inhouseverkabe-
lung) gedeckt. 

 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Das Referat WFB hat die Vorlage mitgezeichnet. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

keine 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
keine 

 
Dr. Fabian Mayer 
Erster Bürgermeister 

Anlagen 

keine 
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Anlage 1 zu GRDrs 270/2021 
 
<Anlagen> 
 
 


